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Mietshaus in offener Bebauung mit Vorgarten; ehemals Doppelhaus mit Nr. 2, ehemals mit Laden, 
baugeschichtlich und ortsteilentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Architekt M. E. Reichardt aus Leipzig-Gohlis fertigte die Pläne, Maurerpolier Johann Friedrich Mentzel 
übernahm Ausführung und Bauherrenschaft für die linke Hälfte eines Doppelwohnhauses sowie eines 
Seitengebäudes. Diese wurden 1902-1903 erbaut, im Jahr 1903 zudem ein Wagenschuppen und fünf 
Holzställe sowie ein Pferdestall (das Haus Johannastraße 2 entstand 1903). Auf dem Grundstück situiert 
war fortan eine Bäckerei, die 1928 für Bäckermeister Walter Albin Kreusch erweitert werden sollte. Der Bau 
des Vorderhauses wurde am 24.03.1903 durch den teilweisen Einsturz des Putzgerüstes überschattet; 
Sturm war wohl der Auslöser, Polier Albert Spatzier und Maurer Karl Wunderlich befanden sich zum 
Zeitpunkt auf dem Gerüst und wurden verletzt. 1938 Einbau von Dachfenstern zur Belichtung der 
Gesellenkammer. Sanierung und Rekonstruktion 2000/2001 für Michael Golz unter Planvorlage durch Dipl.-
Ing. Ralf-Dieter Klein. Ein Zugang zum Bäckerladen erfolgte an der Giebelseite, die verbrochene Ecke 
besitzt einen Kastenerker. Strukturiert wird die Klinkerfassade durch Kunststeinformteile, eleganten 
Jugendstilstuck an der Traufzone sowie Dekorelemente, die in ihrer Ausprägung unentschlossen wirken 
zwischen Historismus und Jugendstil. Baugeschichtlich, als Bestandteil des Siedlungsgebietes auch 
ortsentwicklungsgeschicht bedeutsam, als ehemalige Bäckerei mit Erinnerungswert. 
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